
Wiesbadener Bade - Blall.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal ein*

Hasptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — g 113M. 50 Pf.
„ „ Halbjahr 7 „ 50 jfjj ) 8 „ 70 „
„ „ Vierteljahr * „ 50 £ .2 ) 5 „ 50 „
„ einen Monat 2 „ 20 ä 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
18 . «fal »s*gang.

Einzelne Hummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrückungsgebühr: Die vierspaltige Petit-

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Aiinalime : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube & Comp,
Haasenstein & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau : Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M.

M  261. Donnerstag den 18. September 1884.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geher, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung hei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9,

anzuzeigen. Die Redaction.
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Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Ö Capellmeisters Herrn Louis Liistner.
X - - —

0
Nachmittags 4 Uitr.

1. Marsch aus „Turandot “ . . V. Lachner.
2. Ouvertüre ZU »Der Vampyr“. Marschner.

Q 3. Wiegenlied . .. Marie Elisabeth,
l)  Prinzessin von Sachsen-Meiningen.
Q 4. Balletmusik aus „Rienzi“ . Wagner.

5. Ouvertüre zu »Der B herrscher der Geister “ Weber.
Q 6. Chor und Arie aus „Die Königin für einen
f\  Tag “ . Adam.
Q 7. Pantasie -Oaprice. Vieuxtemps.
\ 'j 8 . Figaro -Polka. Joh. Strauss.

cxxrooo ooocoococo oc

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus4
Colonnadan.
Cur-Anlagen.
Kochbrunnen.
Haidenmausr.

Museum,
Kunst-

Kaih, Kirche.
Evang. Kirche.
Bergkirche.
Engl, Kirche.

Palais Pauline
Hygiea Grupps

Schiller-,
Waterloo- 4

KriBgar-
Oenkmal
4c. 4c.

Griechische

Fernsicht.
Platts.

Wartthurm,
Ruina

des

Städtischen Cur ■Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Liistner.

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Ferdinand Cortez
2. Dame de ooeur, Gavotte . .
3. Finale aus „Der Freischütz“
4. Nachtfalter , Walzer . . . .
5. Vorspiel zu „Löhengrin “ . . .
6. Rondo a Capriccio (DieWuth über

lorenen Groschen, ausgetobt in einer Caprice) Beethoven.
7. EinSommertag in Norwegen, PastoralFantasie WUlmers.
8. Fest -Polonaise. Lassen.

Spontini.
Czibulka.
Weber.
Joh . Strauss.

Wagner.
den ver-

Feuilleton.

Von der Bereitung des Marsala.
Es klingt sonderbar und doch ist es vollkommen richtig : „Auch die

Engländer bereiten Wein “. Nur wachsen die Trauben , welcher sie dazu be¬
dürfen , nicht an Albioits Gestaden. Die Engländer sind aber von jeher
praktische Leute gewesen, und sie haben immer verstanden, nach dem Grund¬
sätze zu handeln : kommt der Berg nicht zu mir , so gehe ich zu ihm.

Da nun unter dem nebeligen Himmel Englands das edle Rebenblut
nicht gedeiht, so haben eben die praktischen Engländer die Trauben im Süden
aufgesueht und, wie ziemlich bekannt ist , z. B. in Xeres in Südspanien die
ganze Weinbereitung so in die Hand genommen, dass das Hauptquantum des
daselbst producirten Weines in den englischen Consum übergeführt wird. Wie
bedeutend das englische Geschäft in Xeres ist , beweist schon der Umstand,
dass der englische Name „Sherry “ allgemeiner gekannt ist und gebraucht
wird, als der spanische „Xeres“.

Weniger bekannt ist , dass bei einem andern Süd weine, beim. „Marsala“
der Engländer Gevatter gestanden.

Freilich Producent ist der Engländer nicht . Er kauft vom sicilianischen
Winzer die Trauben und bereitet daraus den bekannten Handelswein. Wohl
"'ar auch schon früher hei den sicilianischen Winzern die Bereitung des
Marsala bekannt und geübt, aber merkantile Bedeutung gewann diese Pro¬
duction erst , als die Engländer begannen, Factoreien auf Sicilien anzulegen
Und die zweckentsprechendsten Trauben auszuwählen : die Cateratti und Tre-
bianno, welche hauptsächlich in den Bezirken Castelvetrano , Campobello und
Mazzara im Südwesten der Insel angebaut werden. Diese Sorten, und beson¬

ders die erstgenannte , zeichnen sich durch Saftfülle, Zuckergehalt und Fein-
häutigkeit der Beeren aus.

Die englischen Factoreien machen mit den sicilianischen Winzern Liefe-
rungscontracte und gewähren Baarvorschüsse, welche später mit Trauben oder
Most zurückbezahlt werden. Sie behalten sich das Recht der Inspieirung der
Weinberge vor, controliren den Bau und bestimmen den Zeitpunkt der Lese,
welche gewöhnlich gegen Ende September stattfindet.

Ist die Ernte eine gute , so acceptiren die Factoreien Alles, was wächst,
auch über das contrahirte Quantum hinaus . Ist die Ernte dagegen gering,
so verlangen sie von den Winzern nicht , dass das festgesetzte Quantum ab-
geliefert werde, sondern sie geben Frist bis zum nächsten Jahre , in welchem
das Deficit von den Winzern gedeckt werden kann.

Sobald gelesen ist , beginnt die Thätigkeit der Factorei mit der eigent¬
lichen Weinbereitung . Der Most wird in Fässer von etwa 12 Hectoliter ge¬
bracht . Da vom Marsala ein höherer Alkoholgehalt verlangt wird, als der
Most ohne Zuthat produciren kann, so wird ein Theil des Mostes auf zwei
Drittel seines Volumens eingedampft und von diesem eingedickten Moste wer¬
den dem zur Vergährung bestimmten Quantum etwa fünf bis zehn Procent
zugesetzt.

Sobald der neue Wein probirbar ist , wird durch eine sehr sorgsame
Kostprobe für jedes einzelne Fass festgestellt , ob es den Anforderungen, welche
man an den Marsala stellt , genügt . Alle ungenügende oder auch nur zweifel¬
hafte Waare wird ausrangirt und zur Destillation bestimmt.

Dann kommen die Frühjahrsabstiche , und da man in den englischen
Factoreien nicht liebt , mit Pumpen und Schlauchgeschirr zu arbeiten , so wird
mit der Hand abgestützt

Vor dem nächsten Herbst wird wiederum abgestochen und nun geht es
womöglich an’s Klären . Man verwendete dazu früher Blut oder Eiweiss, aber
in der Neuzeit gibt man der Hausenblase den Vorzug und die Schönungs-



Angekommeste Fremde.
Wiesbaden , 17. September 1884.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Kell®r’..H.r- ■’_p öln- Müller Swiatlowsky , Fr . Opernsängern m. Tochter , 1
Moskau. Brüning, Hr. Bergrath m. Fr ., Dortmund . Ferlings , Hr. Fabrikbes m '
Fan?.’ 0r1?fel^ f Peter3< Hr. Fabrikbes ., Crefeld. vom Bauer , Hr„ Bonn. Heyd-
weiller , Hr. Kfm. m. Fr Crefeld . Hansen , Br. Fabrikbes . m. Fr, Copenhagen.
Kons, Hr Hotelbes . m. Sohn, Deutz . Eversheim , Fr, Deutz. Solomon, Hr. Kfm.
Mender. Litzmann, Hr. Dr. phil. m. Fr , Berlin. Horn, Hr. Kfm, Cöln. Grave
Hr. Apoth., Hückeswagen . Meufeld, Hr. Kfm, Berlin. Horst , Hr. Buchhändler,München.

Alleesaal:  de Koning, Hr. Kfm, Dortrecht.
Bittren:  Tischer , Hr. Eittergutsbes . m. Fr , Deutsch Krone.
Bette rne:  Schouwaloff , Hr. Graf, Flügel -Adjutant 8 . M. des Kaisers von Russ¬

land m. Fr. u. Bed, Petersburg . Domascheffsky , Hr. Dr. med, Petersburg Rose
Hr. Dir. m. Farn Paris . Büttner , Hr, Carlsruhe. Neuber, Hr. Reut . m. Farn’
Berlin. Fromel , Hr, Schkeuditz.

Zwei Bocke:  Heim , Hr. Kfm, Cöln. Fumagalli , Hr. Kfm, Neapel.
Polnischer Hof:  Steuernagel , 2 Fr], Bad Nauheim. Schäfer, Frl, Bad Nauheim

Fischer , Frl, Bad Nauheim, v. Wrede, Fr . m. Tochter , Antwerpen, v. Stwolinski’Hr, Darmstadt . 1
Botel Bitseh:  Froitzheim , Hr. Kfm, Gladbach . Forder , Hr. Kfm. Gladbach

Bödeker, Hr. Prof. Dr, Göttingen.
Engel:  Lurie , Hr. Kfm. m. Fr, Pinsk. Möller, Hr. Apoth . m. Fr , Abterode von

Harsdorf , Hr. Frhr ., k. b. Staatsanwalt , Hof.
Englischer Hof:  Listmann , Hr. m. Tocht , Speyer . Manntel, Fr . m. TochtAmerika . ’
Einhorn:  Hekmann , Hr. Kfm. m. 2 Söhnen, Benzheim. Nohl, Hr. Kfm m Fam

Cöln. Schulte, Hr. Kfm, Cöln. Hertel , Hr. Kfm, Remscheid. Schiffer Hr m
Fam , Deutz . Thater , Hr. Kfm, Hannover. Uottkoff, Hr. Kfm, Cöln. ' Kruse'
Hr. Kfm, Mayen. Herter, Hr. Dr . med, Remscheid. Tretzen , Hr. Kfm, Wurzen!

Eisenbahn - Botel:  Thomasius , Hr. Reut . m. Fr , Dresden , v. Enbala Hr Rent'
m. Schwester , Brüssel . Hempel, Hr. Kfm, Altenburg , fleinecken , Hr Kfm Alten-
burg. Müller, Hr. Kfm AUenburg. Wladimiroff, Hr. Rent , Berlin. Markus
Hr. Kfm, Berlin. Stmgel , Hr. Rechtsger .-Rath , Strassburg . Kieselhausen Hr Dr
m. Fam, Golda . Pitscli, Hr. Ministerialrath, Berlin.

Grüner Wald:  Schwick , Hr. Dr. med, Cöln. Eicho, Hr. Kfm, Berlin Mühlen
Hr. Kfm, Issum. Eggler, Hr. Kfm, Solothurn. Hecht, Hr. Kfm , Göppingen’
Schleueher , Hr. Kfm, Wien. Stauff, Hr. m. Fr , Cöln. Ferber , Hr Lieut z See
Kiel. Stern, Hr. Kfm, Frankfurt . Perrien , Hr. Kfm, Rixheim. Hilmers Hr Kfm '
Plauen . Döring, Frl . Lehrerin , England . ' "

Hamburger Hof:  Hammer , Hr. Kfm. m. Fr, Elberfeld.
Her .Jahreszeiten:  Larrain , Hr. m. Fr, Chili. Gebhardt , Hr, London van

Acker , Hr. m. Fr, Belgien . Bergmann, Fr, Belgien. Morgen, Hr, Brüssel Lever
Hr. Capitän, Antwerpen . J ’

Goldene Bette:  Zell , Fr , Frankfurt . Klip, Fr, Niederrad.
Goldenes Brenz:  Schulte , Frl. Lehrerin m. Schwester , Borgentreich . Grecht

Hr, Homburg.
Goldene - Brone:  Trilling , Hr. Kfm, Bialystock.
Heisse Eilien:  Reiss , Hr. Rent , Kitzingen. Baldes, Hr. Brauereibes . m. Tocht.Saarbrücken . ’’
Nassauer Hof : Rüping, Hr. m. Fr, Witten . Vohwinkel, Frl , Witten. Rogout

2 Hrn. m. Bed, Mastiicht . Nahuys , Hr. m. Fr, Haag , van Rees, Hr. Amster¬
dam. v. Ziegler, Hr. Rittmeister m. Fr, Perleberg.

Cnranstalt Nerothal:  Lang , Hr. Kfm, Nürnberg . Gehrouer, Fr . Rent , Berlin
Müller-Tolffs, Hr. Amtmann , Castrop.

Hotel dn Nord:  Hanegräff . Hr. Rent, Antwerpen . Beckers, Hr, Borgerhont
Meyhöfer, Hr. Dr, Heidelberg . Mayweg, Hr. Dr, Hagen. Wylie, Fr , London’

..Leaf. Fr , Kent . Squire, Frau m. Tocht , England . Buser, Fr, Basel.
Bomerbad:  Pehlemann , Hr, Stargard . Cauckta , Frau Dr, Cöln. Friedenthal

Hr. Rechtsanwalt , Breslau. '

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt

| Nonnenhof :■Böll, Hr. Kfm. Mannheim. Engert , Hr. Kfm, Creuznach. Ottmann,
Hr. Kfm. m. Fr. u. Cousine, Neustadt . Hovhote , Hr. Lieut, Oldenburg. Kopf,
Hr, New-York. VSolf, Hr, New-York. Nehm, Hr. Bauunternehmer m. Fr, Siegen.
Biedel, Hr. Redacteur , München. Stein, Hr. Kfm, Frankfurt . Frommherz, Hr.
Kfm, Baden. Keller, Hr, Baden . Iiauffmann, Hr, Baden. Rossteutscher , Hr.
Buchdruckereibes . m. Ir , Colmar. Frankenfeld , Hr. Kfm, Paris . Gaus, Hr. Kfm
Stuttgart . Cumer, Hr. Advocat m. Tochter , Biel. Bolkenius, Hr. Kfm. Cöln.
Maeran, Hr. Reg.-Assessor , Posen. Hillaus , Hr. Kfm. m. Fam, Ulm. Major, Hr.
Fabrikbes , Hamburg . Blackwood, Hr, London. Friederichs , Hr. Fabrikbes m
Fr, Chemnitz. Rietmann, Hr. Stud. med, Heidelberg.

Bhein - Hotel:  v . Arnim, Frau m. Tochter , Berlin. Meyer, Frau m. Sohn, Celle.
Klette Hr. Geh. Rath m. Fr, Nordhausen . Broeckelmann , Hr. Rent, Hongkong.
Vogt , Hr. Kfm. m Fr , Cassel . Neumann, Hr. Rent, Petersburg . Schmidt-
Kunpier , Hr. Prof. m. Fr, Heidelberg . Mansfeld, Hr. Oberamtmann m. Fr, Braun¬
schweig. v. Hoyer , Frl, Braunschweig . Fischer , Hr. Kfm, Leipzig. Schröder,
Hr. Kfm. Leipzig. Perry , Hr. Rent . m. Fr, London. Williams, Frau m. Tochter,
Liverpool, Köhler, Hr. Kfm, Stuttgart , Dalimeyer , Hr. Kfm, London. Klugkist,
Hr. Rent. m. Fr , Hannover. Mendelsohn, Hr. Rechtsanwalt m. Fr , Berlin.

Bose:  Leffler , Hr. Rent . m. Fr, Schweden. Lindner, Frl , München. Althaus, Hr.
Dr, London. Dc’King Dura , Hr. Rent . m. Fr , Zwolle. Burton , Frau m. Bed!
St. Leonaid . Dzierzbicka, Frau Gräfin, Paris . Weber, Hr. m. Fam . London
Pastor , Hr. m. Fr , Aachen.

Weisser Sehwan:  Stein , Hr, Darmstadt . Heb, Frl , Darmstadt . Frese HrBarmen. ’ '
Spiegel:  Heinzei , Fr . m. Fam. Reiss , Hr, Freiburg . Wolf, Hr. Dr, Düsseldorf.

Wiegender , Fr, Gonsenheim. Kornwesser , Fr , Frankfurt.
Stern:  Michali , Hr. Förster , Münster. Nasemann, Fr . Rent, Hamburg. Klein, Hr.

Kfm, Nürnberg.
Tannas - Hotel:  Nöldecke , Hr. Postrath , Göttingen . Nöldecke , Hr. Referendar,

Göttingen. Eller , Hr. Kfm., Ronsdorf. Brurir, Hr. Kfm. m. Frau , Arnsberg.
Kneehtenböffer, Hr. Gutsbes .. Berlin. Weber. Hr. m. Fr , Leipzig . Dannecker
Hr. m. Fam, Leipzig. Mailänder. Hr. m. Fam, Bamberg. Lichtenthal , Hr. Guts¬
besitzer , Braunschweig. Helmbrecht , Hr . Rent , Berlin. Sack, Hr. Kfm, Bamberg.
Tellermy , Hr. Kfm, Düsseldorf . Wulfert , Hr. Commerzienrath m. Fam, Dessau
Fölsch, Fr . Rent , Hamburg, v. Bouget , Fr. Rent, Soden. Roch, Frl. Rent, Berlin,
v. Limingen, Hr. Lieut, Helmstadt.

Hotel Vrinthannner:  Rausch , Hr, Weilburg. Bepler, Hr. Rendant m. Fr,
Wetzlar. Dinge, Hr. Beamter , Cassel. Döbereiner, Hr. m. Fr, Altona. Seibert.
Hr. Kfm, Wetzlar.

Hotel Victoria:  Tölke , Fr . Rent. m. Fam, Berlin. Girardet , Frl . Rent, Neu-
cbatel . Napp, Hr. Rent ., Elberfeld. JSchill, Frl . Rent ., Freiburg . Toist , Fr . Rent.
Freiburg . Noelle, Hr. Rent, Lindenscheid. Giliflan, Hr. Rent, Amerika.

Hotel Vogel:  Rennert , Hr. Kfm, Cöln. Seelig, Hr. Amtsger.-Rath m. Fr , Cassel
Seelig, Hr. Dr. phil, Mannheim. Seelig, Hr. Stud . med, Berlin. Bratrin » Hr!
Stadt -Baurath , Charlottenburg . Willenberg, Hr. m. Fr, Charlottenburg . Kellert
Hr, Oberlahnstein. Vaucker, Hr. Klm, Emmerich.

Hotel IVeins:  Kelly , Hr, Belfast . Gerardy , Hr. m. Fr , Düsseldorf. Metzger
Hr. m. Fr, Dresden. Born, Hr, Nassau. Weber, Hr. m Fr. Hanau Fritz Fr'
Hanau. Jäger , Hr. m. Fam, Hanau. Scharlan, Hr. m. Fr, Rostock . Bra’dley”
Hr, England . Smith, Hr, England . Hahn, Fr , London . Nast, Hr, Stuttgart.

Armen - luget :heit anstatt:  Koch , Lina, Weyer . Keller, Johann , Etting¬
hausen. Becker , Anna . Eibingen. Gütlich, Elisabeth , Bauschheim. Erbach Peter
Spall. Schelf Philipp, Wembach. Kühl, Lina. Diez. Ring, Jacob , Münster.’ Mühl'
Anna, Niederjosbach . Kreer , Barbara , Winterbach. Gemmer, Philipp Miehlen’
Volz, Ernst , Ginsheim.

Mn JPrivathänsern : Cohnfeld , Fr , Dresden, Park -Villa. Hennings, Hr. Wirkl.
Staatsrath und Cabinetssecretär m. Fam. u. Bed , Dänemark , Villa Carola, Brau¬
müller, Frau Rent , Berlin, Pension Mon Repos. Jacobi , Frl , Metz, Pension MonRepos

manipulation mit diesem Mittel ist genau dieselbe wie bei uns. N;ic]i kurzer
Zeit wird, der geschönte Wein abgestochen , und dann setzt man, wo man es
für nöthig hält , noch Alkohol zu. Nach weiterem Lager von etwa 2 Monaten
wird nochmals gründlich probirt , um etwa noch vorhandene zweifelhafte Waare
auszustossen, und dann wird der Wein auf riesige Egalisirfässer gebracht , auf
denen man denselben vollständig fertig werden lässt . Von diesen grossen
Fässern bringt man endlich die fertige Handelswaare zum Export , indem man
abermals je nach den Anforderungen des Marktes , für welchen der Wein be¬
stimmt ist , einen entsprechenden Alkoholzusatz macht.

(Oestr.-Ung. Wein- u. Agr.-Ztg.)

Allerlei.

Wiesbaden , 18 . Septbr . Die im Cursaale beabsichtigte Soiree der
Wiener Duettisten Herren Schmutz und Katzer kann wegen Erkrankung des
Herrn Schmutz einstweilen nicht stattfinden.

— (Eheinfahrt . ) Wir machen darauf aufmerksam , dass die
Lösung der Billets und Dinerkarten  zu der morgen stattfindenden
Eheinfahrt bis spätestens heute Mittag 12 Uhr  an der städtischen
Curcasse im Curhause erfolgen muss. Die Abfahrt geschieht am Freitag
Morgen um 8 Uhr 46 Min. vom Bahnhofe der Eheingauer Bahn nach Station
Mosbach. Abfahrt von Biebrich : circa 93/4 Uhr . — Da dies die letzte der
diesjährigen von der Curdirection arrangirten Eheinfahrten ist , so dürfte,
besonders bei der schönen Herbstwitterung , eine zahlreiche Betheiligung
nicht ausbleiben.

Für einen Mord amtliche Anerkennung . Bei dem Semliner Gerichtshöfe fand
eine interessante Hauptverhandlung statt . Der Bauer Mathias Burilowitsch aus Lipowaz
(bei oemlin) sitzt auf der Anklagsbank, um sich wegen Verbrechens des gemeinen Mordes
zu verantworten. Aus der Anklageschrift entnehmen wir, dass Burilowitsch am 22. Juni d. J.
nach vorhergegangenem Streite den Gregor Jankowitsch aus Lipowaz in feindseliger Ab¬

sicht mit einem Gewehrschüsse getödtet hat. Der Angeklagte gesteht die That ein doch
will er aus Furcht vor Jankowitsch, der als gewalttätiger Mensch und berüchtigter Dieb
bekannt war, den Schuss abgefeuert haben. Sämmtliche Zeugen deponiren der Anklage
entsprechend. Burilowitsch stand in der Mitte der Strasse, und Jankowitsch mit einer
grossen Holzaxt auf der Schulter vor der Thür seines Hauses; sie waren circa fünfzehn
Schritte von einander entfernt. Nach heftigem Wortwechsel rief der Angeklagte: „Willst
Du mich nicht, so werde ich Dich —“ und darauf fiel der erwähnte Schuss, welcher den
Jankowitsch zu Boden streckte. Nach vollbrachter That ging der Angeklagte ganz ruhig
nach Hause, als ob ni.hts geschehen wäre. Unter allgemeiner Heiterkeit wird nun die
Leumundsnote des Angeklagten verlesen, sowie der einstimmige Beschluss des Gemeinde¬
raths von Lipowaz, welcher im Namen der Gemeinde dem Angeklagten den tiefgefühlten
Dank für den Mord ausspricht, da er das Dorf von einem berüchtigten Diebe befreit habe
Die Gemeinde hat die That sogar festlich gefeiert und ihr Bedauern darüber im Sitzungs-
protokoil ausgesprochen, dass der Angeklagte sie nicht schon viel früher vollbracht habe.
In den Schlusszeilen spricht die Gemeindevorstehungdem Angeklagten nochmals ihren
Dank und die „lobende Anerkennung“ für die That aus, empfiehlt dem Gerichtshöfe
wärmstens den Gemeindebeschluss und bittet zugleich, den Angeklagten auf freien Fuss
zu setzen, da die Gemeinde für ihn bürge. Der Staatsanwalt hält die Anklage aufrecht
und beantragt die Verurtheilung des Burilowitsch zum Tode durch den Strang. Vertei¬
diger Dr. 1witsch führt aus, dass sein Klient sich in Notwehr befand, bezeichnet demnach
die That nur als Todtschlag. Der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten wegen Ver¬
brechens des Todtschlages zu einer schweren durch Fasten verschärften Kerkerstrafe in
der Dauer von zwei Jahren . Staatsanwalt und Angeklagter meldeten die Nichtigkeitsbe¬
schwerde und auch die Berufung gegen das Strafausmaass an.

~ »Pyrmont ist doch einzig in seiner Art. Fräulein Schnitze aus Berlin war ganz
blutarm hier angekommen und schon nach drei Wochen ist das Uebel gehoben.“ — „Durch
den Brunnen, den sie getrunken hat ?“ — „Nein, durch einen reichen Amerikaner, den sieheirathen wird.“ (Ulk.)
-_ s._ __ __

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden,
16. Sept. 10 Uhr Abends
17. Sept. 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer Thermometer
(Millimeter) (Celsius)

760,8 + 16,6
762,9 -f 15 8
762,8 + 24,5

Relative
Feuchtigkeit

89 0/o
86
51

16. Sept. Niedrigste Temperatur -j- 12,4, höchste + 25,8, mittlere -)- 19,2.
Allgemeines  vom 17. September. Gestern Mittag wolkenlos, Schleier, dunstig

am Horizonte, still, sommerlich warm; Nachts klar ; heute Morgen Thau, wolkenlos still
später leichte Schleier, warm. Maier ’ '



ÜTur bei gHisstiger Witterung.
Freitag den 19. September:

Rbelnfahrt mli Musik
nach

Assmaünshaüsen-Rheinstein-liederwald-Rüdesheim.
AW- Besichtigung des National - Benkmals . - Mff

Benutzung der Zahnradbahn Niederwald-Büdesheim.

Abfahrt von Wiesbaden , Bahnhof der Rheingauer Bahn:
S Uhr 46 Min. Morgens nach Station Mosbach. — Mit Musik durch den
Ort oder durch den herzogl. Park zur Dampfboot -Station.

Abfahrt von Biebrich : 93/4 Uhr.
Ankunft in Assmannsliausen ca. 11x/4 Uhr.

Uni2 Uhr Diner auf dem Jagdschloss des Niederwaldes.
Curgäste und hiesige Einwohner, welche sich an dem Ausflug be¬

theiligen wollen, belieben die für die Eisenbahn- und Dampfbootfahrt , sowie
Zahnradbahn  für ihre Person nöthigen Billets,  sowie die Dinerkarte
(Niederwald) , an der städtischen Curcasse bis spätestens
Donnerstag den 18 . September , Mittags 12  Uhr,  zu lösen.

Preis des Billets (incl . Diner  ohne Wein) : 6 Mark pro Person.
Alles Nähere durch Prospeete im Curhause.
Die Curdirection behält sich vor, die Fahrt , je nach Theilnehmerzahl,

4bzusagen, nimmt aber nur eine gewisse Anzahl  Theilnehmer an ; es
empfiehlt sich daher die baldige Lösung der Billets an der Hauptmasse
im Curhause.

Städtische Cur-Direction : F. Hey ’ l.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
$076 W*Mlipp Jf iii.

Kestauration ersten Ranges
Speisen ä la carte za jeder Tageszeit

Französische Kä die
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Xhee und Cliocolade
Table d’llöte 1 Uhr ä Couvert3 Mark.

Diners Ä* Soupers a pari auf Bestellung zu jedem Preise
von Mk. 4. 50 an aufwärts.

Erlanger Exportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und
Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Trauben - Cur - Halle
Alte Colonnade , Mittelbau.

Geöffnet von 7—11 Uhr Morgens und von 4—6 Uhr Nachmittags.
Curgäste , welche auf ein bestimmtes Quantum Trauben alltäglich und

auf eine gewisse Zeitdauer rechnen , werden ersucht unter genauer An¬
gabe der gewünschten Sorten, schriftlich die tägliche Pfundzahl für die
Dauer ihrer Cur bei der Curverwaltung fest zu bestellen, da nur auf diese
Weise die bestimmte Lieferung zugesichert werden kann. Ohne feste Be¬
stellung kann eine regelmässige Lieferung nicht gewährleistet werden.

Vorräthig : Meraner (Edel -Varnatsche ) . ä 60 Pfg . pro Pfund.
Bürklteimer . „ 45 „ „ ,
Rheinische (Portugiesen) . , 45 , „ „

Die Trauben müssen am Verkaufsorte abgeholt werden.
Städtische Cnr-Direction : F. Hey ’l.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
5071 Philipp mit.

et 1 o ^d 9 ti . cy ± o 1 TT Jo . x"
a Couvert 3 Mark.

HOTELL RESTAURATION DASGH
Wilhclnastrasse SA.

Familienwohnungen mit Pension
Zimmer für Passanten

Table d ’ llöte um 1 I The , per * Couvert £2 3Xk.
Diners ä part

Restauration ä la Carte zu jeder Tageszeit.
Vorzügliche Weine und Biere

Cafe — Billards 5096
_ Grosser schattiger Garten. _

Botet  TrittfAdttttner
3 Mühlgasse 3

Destauration ä la carte. Mittagstiscll von 1 Mark an. Vor¬
zügliches Bier , reingehaltene Weine , Cafe , Billard . 4937

Mir, 1888r& 1884r importirte Havana-Cigarren
in grösster Auswahl und vorzüglichster Qualität

empfiehlt preiswürdig

Deutsche Weinstube und Weinhandlung

„Zum Rothen Haus“, Kirchgasse 40.
Grosse Localitäten, Restauration ä la carte zu jeder Tageszeit, Table d ’llöte 1 Uhr
Per Couvert Mk. 1,50, grosses Lager reingehaltener Weine. Reelle Preise.
^044 Besitzer .lacof * Pitt.

MI& Bader Englischer Hof
Kranzplatz Wo.  11.

Mineral - Bäder im Abonnement
Zimmer von S Mk . an

Table d ’llöte um 1 Ulir ä Couvert Mk. 3
Restauration a la carte

Pension
5265 (Französische Küche).

Das Photographische Atelier
v°n Mondei Jacob (Inhaber E . Jacob)

HofphotographenIhrer k. k. Hoheit der Kronprinzessin d. I). Reichs
30 Geisbergstrasse  30

(üpfiehlt sich im Anfertigen von Portraits in allen Grössen. Repro-
? *<ctionen nach jedem Bilde, sowie Aufnahmen von Ansichten &c. &c.

er Eingang zum Atelier kann sowohl von der Geisbergstrasse 30, als auch
0tu  Dambachthal 11a aus, stattfinden.

August Mngety  Hoflieferant,
5356 Taunusstrasse 4.

Bonneterie • ThOllld ^ Hosiery
Hfl Webergasse 1  f

Strumpf - uöd Tricotwaaren -Fabrik
Specialität : Tricot - Taillen für Damen und Kinder
5028 Tricot - Kinderkleider.

Importirte Havana - & Manllla-
5007 sowie

Bremer * & Hamburger-
CIGARREN

empfiehlt in den feinsten Qualitäten bei grösster Auswahl
Wiilielmstrasse 42a

Ecke der Burgstrasse.
M äTt WtnMM m Langgasse Vro . 32

*! • t * im „Hotel Adler“.

Needle works & Novelties
JEm Mj*  Spechtt «f » Oc . , Wilhelmstrasse 40,

recommand their large störe of novelties at moderate prices
5257 and greatest varieties.

Langgasse2 ^ K ^ H N ^nggassu2
MARCHAND TAILLEUR

5200 Hof-Lieferant Sr. Königl. Hoheit des Landgrafen von Hessen.
Lager in deutschen , französ . «S* euKlisehen Stoffen.



Staatlich coiieessionir -te
Privat-Heilaiislalt«riVervenleidende und Geieöfliskranke
5364  incl . Geisteskranke

WIE § BADEM , Adolfslai »Ite
für Kranke beiderlei Geschlechts der höheren Stände. S9r . Siagthengs }.

Sprechstunden  täglich von 10—11 Uhr und 2—3 Uhr zu Consultationen und zur
electrotherapeutischen Behandlung auch nicht in der Anstalt wohnender Nervenleidenden.

Les magasins
deJ. Friedmann Succa

Joaillers IIijoutiers
de Franefort s . Main

86 trouvent ici pendant la saison
Sous les Coloimades ä gauche 3 & 4.

Achat et Vente de Perles , Brillants et de
4945  Pierres fines montees et non montöes!

We Noerl9 se  Carl Ackermann, We £oerI» se
Schneidermeister,

von Prof . Dr. GS. Jünger concessionirtes Geschäft,
verfertigt jVormal - und Sanitäts -Anzüge aus Tricot - und Kameelhaarstoffen,
fämmtlich von Herrn Professor Dr . Jäger geprüft, hält Stoffe auf Lager und gibt die¬
selben auch meterweise zu billigsten Preisen ab.

DM- Normalhemden , Hemdhosen , Unterbeinkleider , Nachtkutten , Hosen¬
träger , Cravatten werden zu Originalpreisen  verkauft . 5111

Gebt
Professor Dr . Jäger ’s Normal -Unterzeuge
und Strümpfe für Damen und Herren zu
Originalpreisen Hehirg & Cie .,

Webergasse 1.4959

a ä
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H . & R . Schellenberg
45 üßeil 45 , gegenüber der Post

Frankfurt a . M.
6 Webergasse 6

Wiesbaden.
Niederlage der Württ . Metallwaarcn -Fabrik Geislingen.

Specialität : Bestens versilberte Bestecke , Tafel gerät he und
Luxusgegenstände aller Art mit weisser Unterlage. DM "̂ Für die
Güte sämmtlicher versilberter Waaren wird Garantie geleistet.
Grösstes Lager in deutschen , französischen und englischen
Schmucksachen in Silber , Gold- und Silberplattirt , Nickel,
Jet &c. &c. Reichste Auswahl in ächten Corallen , böhmischen
Granaten in Goldfassung , ächten Silber - und mit 18 carat.
Goldbelegten Bijouterien (sehr haltbar im Tragen), Römischer
und Renaissance -Schmuck , Schmucksachen mit feinsten Simili-
Diamanten und Pariser Fantasie -Schmuckgegenständen aller
Art. Luxus -. Gebrauchs - und Fantasie -Artikel in Cuivre poli,
jPorzellan, Terracotta , Majolika &c. Beste Britannia - und Alboid-
Iwaaren (Britannia vernickelt.) Schreibzeuge , Wandplatten,
altdeutsche Krüge , Operngläser . Messer , Crayons &c. 5082

Vaterländischer Franeimreinm Winkel.
Verloo ^ ung von Wertligegenständen

zur Erwerbung eines Hauses für die Kleinkinderbewahrscliule zu Winkel.
Ziehung am 1. Octoher 1884

unter amtlicher Aufsicht.
Loose a 1 Mark , sind iu der Exped. ds. Blattes zu haben. 5354

Grants de suede
(dänische Handschuhe)

empfehle von 3— lßknöpfig zum

| Fabrikpreise.
3 knöpfig von Mark 1. 75 Pf. ah.

M. tteingiasS)
Hamlschuhfahrik,

JE " Mitte der IVeucn Colonnade 11 . 18 , 19.

BASF - NAPFPPP

mmm m uc white gooos
ADOLF STEIN

wbhmss  uO seit
» April 1884
SS früher kl. Burgstr. 6 im „Cöln. Hof“

seit g
April 1884 Z

5154 Ä

WAESCHE-FABRIK.
Fertige Wäsche.

RINDER- RLEIDCIIEN
Anfertigung nach Maass.

Bhem -Pan orama
Albums , Rosen , Körbchen , sowie einzelne
Ansichten von Wiesbaden , vom Rhein,
von Ems &c. &c. zu den billigsten Preisen.

Briefbogen und Postkarten mit An¬
sichten und Devise 5221

Gruss aus Wiesbaden,
sowie Photographien von Künstlern , von
Sculpturen ,Genrebilder &c.&c. in grösster
Auswahl.

Reise - Lecture , Reise - Handbücher,
Touristen - Karten , Eisenbahn - Cours¬
bücher &c. &c.

Leihbibliothek
jeder Band pro Tag 5 Pf., monatlich 1 M.

Jo (irnal - Lese » irkcl
pro Quartal 3 M., 4 M. 25 Pf. und 5 Mark.
Sämmlliclie Schreibmaterialien
bei Jos . Dillmann,
Marktstr . 32, vis-ä-vis der Hirschapotheke.

Israelitische Restauration
vonA. Frank

Tannusstrasse 10.
Table d’höte 1 Uhr.

Restauration ä la carte.
Vorzüglicher Mittagstisch

auch über die Strasse. 4934

Bierstadter Felsenkeller
iücrstadtcrstrassc No . 3i.

5 Minuten vom Cur hause.  Grosser
schattiger Garten mit herrlicher Fernsicht.
Vorzügliche Biere und Weine. Ausgezeichnete
Küche. Reelle Preise.
5075_ Chr . Hiicte.
Conditorei, Runst- und Natiireis-
5043 Handlung

von II . WESZ,
4 Spiegelgasse 4,

nahe dem Theater und Curhause.
Täglich Gefrorenes , Kaffee , Chocolade,
erfrischende Getränke , feine Bäckereien

Comfortable möblirte Wohnungen.

Caiiiphell ’s
Original Old Scotch Whisky

per bottle M. 2.50.
Heinrich Hirsch «f * Co .,

5358 Jahnstrasse 1.

Fremden -Pension
E£ Viiia Monbijou3 g

gleich am Curhause, Parkstr. 7,
Elegant möhlirte Zimmer mit
5074 und ohne Pension.

Pension Freund,
Taunusstrasse 26 . 5366

Villa Frorath
5346 Leberberg 7.
Elegant möhlirte Wohnungen und einzelne

Zimmer mit oder ohne Pension.
Grosse Balkons, schattiger Garten.

M r. lAon Friedeuann, Schul¬berg 6 II ., teaches German,
French «Sr Italian at reasonahle
terms . Very high references . 4989

Villa Germania
Wiesbaden,  Sonnenbergerstr . 31.

Herrschaftlich möblirte Wohnungen mit
eingerichteter Küche. — Gr. u. kl. Fa-
milienwohnungen. — Einzelne Zimmer
mit od. ohne Pension. — Badezimmer.
Stallung. — Gr. Garten &c. 4978

Pension Internationale
1 Mainzers ! ! *. 8.

Villa „ Carola 64,
5070 4 Wilhelmspiatz 4,

Familien - Pension
Unmittelbar an den Cur - Anlagen

und der Wilhelmstrasse gelegen, neu
uud comfortabel eingerichtete Zimmer
und Familien - Wohnungen, hübscher
Garten am Hause. Speise-Salon und
Bade-Einrichtung.

Pension ion -Repos
5351 Frankfnrterstr . No. 6.

Villa Panorama
verlängerte Parkstrasse

zwischen Curhaus und Dietenmühle.
Ausgezeichnet durch Aussicht und

frische Luft.  Möblirte Etagen und
Zimmer mit und ohne Pension. Nord¬
deutsche Küche. 5033

Eine elegante

möblirte Wohnung?
in Frankfurt a . ML, Sternstrasse 30,
von 5 resp. 7 Zimmern mit Badezimmer u.
allem Zubehör wegen Abwesenheit der Herr¬
schaft von Anfang Octoher bis Mai n. Js.
preiswert!, zu verniiethen . 5370

e ?ons de Fran <;a/is et d ’Italien
bours dTtalien et de Frangais. Soirees

de conversation Frangaise. 5369
4 Friedrichstr ., Pointenu.

ecjOMS d ’allemand par un cand.
phil. Ecrire W . C. Badeblatt . 5368

Villa Sonnenbergerslr. 18
5271 (Leberberg 8)
fein möblirte Zimmer, Pension, mit Balkon,
■Sonnenseite, Bel-Etage. Grosser Abends hell¬

erleuchteter Garten. Bäder jeder Art.
Billige Preise.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, 18. September 1884.

168. Vorstellung.
Neu einstudirt:

Das Lied von der Glocke.
Gedicht von Fr. Schiller. Melodramatisch
eingerichtet und mit 6 lebenden Bildern nach
Gemälden von Prof. C. Jäger und Prof. A.
Müller illustrirt . Musik von Lindpaintner.

In Scene gesetzt von C. Sch ult es.
Neu einstudirt:

Cato von Eisen.
Lustspiel in 3 Acten von H. Laube (die

Grundidee nach Gorostiza).
In Scene gesetzt von C. Scbultes.

Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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